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DIE CLUB-
ZEITUNG 
DES SCO: 
JETZT
DIGITAL

Martin Tapp hat sich viele Jahre höchst zuverlässig um das Layout 
und den Druck unserer Clubzeitung gekümmert. Danke, Martin! 
Aus wichtigen persönlichen Gründen hat er nun im vergangenen 
Sommer dieses Amt niedergelegt.

Der Vorstand hat sich aus diesem Anlass ein paar grundsätzliche 
Fragen vorgelegt: Stand der (nicht ganz billige) Druck der Zeitung 
noch in einem sinnvollen Verhältnis zum tatsächlichen „Lese-
verhalten“ der Mitglieder? Wie viele Artikel wurden noch von wie 
vielen Leuten gelesen? Ist eine Printausgabe in der heutigen, von 
elektronischen Medien dominierten Welt überhaupt noch zeitge-
mäß?

ANDERERSEITS WOLLTEN WIR AUF 
KEINEN FALL AUF EIN REGELMÄSSIG 
ERSCHEINENDES ORGAN VERZICHTEN.
Eine Clubzeitung dient außer der Information über die Entwicklung 
des Vereins und seiner Abteilungen ja auch dem Zugehörigkeitsge-
fühl der Mitglieder und – nicht zuletzt - unserer Außendarstellung.
Das Ergebnis war: Ja, es soll weiter eine Zeitung geben (zweimal 
jährlich, im Februar und im Spätsommer), aber als digitale Ausga-
be, die auf unserer Homepage als pdf-Datei les-, herunterlad-
und ausdruckbar ist.

VOILÀ – DU LIEST GERADE IN DER
ERSTEN DIGITALEN AUSGABE!
Es liegt in der Natur der Sache, dass die Ankündigungen für die 
jährlichen Jahreshauptversammlungen nicht mehr auf Papier, 
sondern – zwar nach wie vor in der Zeitung, aber eben – digital er-
scheinen. (siehe Folgeseiten)

Es lohnt sich also auch deshalb, regelmäßig unsere Homepage 
www.scottensen.de zu besuchen. Übrigens – auch das soll lobend 
erwähnt werden – hat sich Sandra Pirker bereit erklärt, die Redak-
tionsarbeit zu übernehmen. Auch dir ein herzliches Dankeschön!

http://www.scottensen.de


TOP 1: FESTSTELLUNG DER ANWESENHEIT
Die Versammlung wird durch den 1. Vorsitzenden um 20.15 Uhr er-
öffnet. Er stellt fest, dass die Versammlung frist- und formgerecht 
einberufen wurde. Es sind zu diesem Zeitpunkt 10 stimmberechtig-
te Mitglieder anwesend. Damit ist die Versammlung beschlussfähig. 
Um 20.30 Uhr erscheint ein weiteres Mitglied, so dass ab dem Zeit-
punkt 11 Stimmberechtigte anwesend sind. 

TOP 2: GENEHMIGUNG DES LETZTJÄHRIGEN 
PROTOKOLLS
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 14.06.2021 
wurde in der Clubzeitung Nr. 75 zusammen mit der Einladung zur 
JHV veröffentlicht und wird mit 10 Ja-Stimmen einstimmig geneh-
migt.  

TOP 3: JAHRESBERICHT DES VORSTANDES
1. Vorsitzender: Mathias Günther gibt einen kurzen Rückblick auf das 
erste Jahr in seiner Funktion als 1. Vorsitzender. Wichtigste Aufgabe 
war, jemanden zu finden, der die Homepage und ggf. die Erstellung der 
Clubzeitung des Vereins fortführt, da Martin Tapp schon vor längerer 
Zeit das Ende seiner Tätigkeit zum Sommer dieses Jahres angekündigt 
hatte. Die Homepage ist auf einen anderen Provider umgezogen und 
wird ab 01.07.2022 freigeschaltet. Erweiterte Funktionen sind in Arbeit.

2.Vorsitzende: Die 2. Vorsitzende sieht ihre Hauptaufgabe im Verein 
in der Leitung der Abteilung BB und verweist deshalb auf die Be-
richte der Abteilungsleiter.

Kassenwart: Die Anzahl der Mitglieder war um ca. 20% gesunken, 
hauptsächlich beim Eltern-Kind-Turnen, ist jetzt aber wieder anstei-
gend.  30 – 40 neue Mitglieder sind über Startgutscheine des HSB in 
den Verein eingetreten. Außerdem gab es eine Corona – Hilfe, die eben-
falls vom HSB ausgezahlt wurde. Aktuell hat der SCO 890 Mitglieder, 
von denen 357 der BB-Abteilung angehören. Die Aufnahmekapazitä-
ten sind leider durch fehlende Trainer und Hallenzeiten begrenzt.  Der 
Kassenbericht 2021 wurde zusammen mit dem Haushaltsvoranschlag 
2022 in der Vereinszeitung veröffentlicht und bedarf keiner weiteren 
Erläuterungen.

des Sport-Club Ottensen 1984 e.V. am 13.06.2022 im 
Bewegungskindergarten SC-Ottensen 
Mendelssohnstr. 86, 22761 Hamburg

Protokoll der

MIT- 
GLIEDER-
VERSAMM- 
LUNG



Abteilung Basketball: Annette Villwock berichtet über die Situation 
in der Abteilung. Hervorzuheben ist, dass die Stimmung durch gute 
Motivation, Energie und Engagement geprägt ist. Die Abteilung ist 
expandiert, es sind 17 Teams gemeldet, die sich durch alle Jahrgän-
ge ziehen. Es gibt viele neue Trainer und Schiedsrichter, aber durch 
fehlende Hallenzeiten ist leider die Kapazitätsgrenze erreicht, so 
dass Wartelisten geführt werden müssen.  
Der SCO hat Hallenzeiten in der Dreifeldhalle der Max-Brauer-
Schule (MBS 3) erhalten und kann dort auch Spiele austragen, aber 
da die Halle Verbandshalle geworden ist, steht sie auch anderen 
Vereinen zur Verfügung. Die beiden „Bülow-Hallen“ haben inzwi-
schen höhenverstellbare Körbe und sind damit besonders gut ge-
eignet für das Training der Minis. Die Basketballer stehen der ge-
planten Beitragserhöhung positiv gegenüber, da die Kosten durch 
mehr Trainer und Schiedsrichter gestiegen sind. Außerdem besteht 
der Bedarf für die Anschaffung mehrerer Trikotsätze, eines Schran-
kes für die MBS 3, sowie für Coaching boards.  
An dieser Stelle bedankt sich Annette beim Vorstand für die bislang 
stets bereitwillige Zustimmung für notwendige Materialanschaf-
fungen.  

Abteilung Turnen und Freizeit: Die Abteilungsleitung Isolde Ruck 
berichtet über die aktuelle Lage in der Abteilung. 
Durch die Pandemie konnten viele Angebote längere Zeit gar nicht 
und den Lockerungen entsprechend nur eingeschränkt stattfinden. 

KINDERSPORTGRUPPEN: 
Eltern-Kind-Turnen: findet seit September 2021 wieder statt. Corona 
bedingt müssen sich die TN über ein Anmeldeportal anmelden, da die 
TN-Zahl noch begrenzt ist. Nach 2 Monaten waren die Gruppen bereits 
wieder voll. Auch viele Ehemalige haben mit jüngeren Geschwisterkin-
dern den Weg wieder in den SCO gefunden. 

Spiel-Sport-Turnen: findet wieder regelmäßig statt. 

Einrad: die Gruppen sind nicht mehr nach Leistung eingeteilt. Das An-
gebot kann noch weiter ausgebaut werden. 

Bewegungsspielgruppen: an diesen Gruppen besteht großes Interesse, 
es gibt aber immer noch keine ÜL. Die Suche nach ÜL soll intensiviert 
werden. 

Fußball: findet wieder statt. 

Judo: es gibt einen Trainer, der das Judoangebot für Kinder ab 1. Klasse 
wieder aufleben lassen will. Geplant sind Hallenzeiten am Samstag, die 
aber erst noch beantragt werden müssen. Start voraussichtlich ab Sep-
tember 2022.

ERWACHSENENGRUPPEN: 
Volleyball: die Gruppe ist völlig autonom, es wird nach wie vor kein ÜL 
benötigt, es sind neue Mitglieder dazu gekommen.

Fit und Fun: konnte durch Angebote über Zoom oder draußen immer 
stattfinden. Inzwischen ist auch Hallentraining wieder möglich, das 
Ausdauertraining findet weiterhin draußen statt.

Bauch-Beine-Po: ist weiterhin ausgesetzt, da keine ÜL vorhanden. Auch 
hier soll die Suche intensiviert werden.

Abteilung Reiten: Das Angebot „Reiten im Kindergarten“ erfreut sich 
weiterhin großer Beliebtheit und ist ein fester Bestandteil des bewe-
gungspädagogischen Konzeptes. Seit dem Frühjahr findet das Angebot 
wieder weitgehend ohne Unterstützung von Eltern statt.

Isolde Ruck macht eine Quigong-Ausbildung mit dem Ziel, dafür eine 
Kassenzulassung zu erwerben. Dies würde vielfältige Möglichkeiten 
eröffnen, das Angebot des SCO zu erweitern. In der Schule Mendels-
sohnstr. wird in Kürze eine Gymnastikhalle gebaut. Isolde wird sich um 
Hallenzeiten bemühen.

TOP 4: BERICHT DER KASSENPRÜFER 
Die Kasse wurde am 13.06.2022 durch die Kassenprüfer Innen Nils 
Grand und  Alexandra Niedermeier geprüft. Es gab keine Beanstandun-
gen. 



TOP 5: ANTRÄGE 
Mit der Veröffentlichung der Einladung in der Clubzeitung Nr.75 wur-
den folgende Anträge gestellt: 

1. Satzungsänderungen:

§ 5 Eintrittsgeld, Jahresbeiträge, Umlagen wird folgendermaßen umfor-
muliert:
§ 5 Aufnahmegebühr, Beiträge und Umlagen
1. Aufnahmegebühren, Beiträge und Umlagen werden von der Mitglie-

derversammlung der Höhe nach und hinsichtlich der Fälligkeit fest-
gelegt. Die Mitgliedsbeiträge sind vierteljährlich fällig.

2. Umlagen dürfen nur zur Erfüllung des Vereinszwecks beschlossen 
werden und zur Deckung eines größeren Finanzbedarfs des Ver-
eins, der mit den regelmäßigen Beiträgen nicht erfüllt werden kann. 
Sie dürfen höchstens einmal pro Jahr und grundsätzlich nur bis zur 
Höhe eines Quartalsbeitrags erhoben werden.

3. Kommt ein Mitglied seiner Verpflichtung zur Zahlung eines Son-
derbeitrages zwei Monate nach Eingang der Zahlungsaufforderung 
nicht nach, beendet dies seine Mitgliedschaft.

Der letzte Satz in § 7 Nr. 2 wird wie folgt ergänzt: 
2.  die ordentliche Mitgliederversammlung findet spätestens im 2.
 Quartal des Kalenderjahres statt; hierzu ist mindestens 6 Wochen
 vorher schriftlich einzuladen. Der Einladung sind das Protokoll der
 letzten Mitgliederversammlung sowie der Bericht des Kassenwartes
 beizufügen. Die Veröffentlichung in der Clubzeitung gilt als 
 schriftltche Einladung.

„die Veröffentlichung in der Clubzeitung oder auf der Homepage des 
SCO (www.scottensen.de) gilt als schriftliche Einladung.“

In § 8 Nr. 4 werden im ersten und dritten Absatz die Angeben „DM 
1000“ durch „€ 1000“ ersetzt.

Die Satzungsänderungen werden jeweils einstimmig genehmigt.

2. Erhöhung der Mitgliedsbeiträge: Aus der Versammlung wird der 
Antrag auf eine Änderung der geplanten Mitgliedsbeiträge gestellt. 
Nach ausführlicher Diskussion wird folgender Antrag zur Erhöhung 
der Beitragssätze ab dem 3. Quartal 2022 zur Abstimmung gestellt: 

Erwachsene: 15,00 € monatlich / 45,00 € / Quartal
Kinder: 10,00 € monatlich / 30,00 / Quartal
Geschwisterkind: 8,00 € monatlich / 24,00 € / Quartal
Erwachsene in Ausbildung, 
Arbeitslose, Zivis, Rentner u.Ä. 
mit Nachweis: 10,00 € monatlich / 30,00 € / Quartal
Eltern-Kind-Turnen: 15,00 € monatlich / 45,00 € / Quartal
Abteilungszulage BB: 5,00 € monatlich / 15,00 € / Quartal
Spielbetriebszulage BB: 25,00 € jährlich / Abbuch. im 4. Quartal
Passive Mitglieder: 5,00 € monatlich / 15,00 € / Quartal
Aufnahmegebühr: jeweils ein Monatsbeitrag

Die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge wird einstimmig genehmigt.

3. Haushaltsvoranschlag 2022: Der vorliegende Haushaltsvoran-
schlag wird hinsichtlich der zu erwartenden Einnahmen und eini-
ger Ausgaben, insbesondere der BB-Abteilung korrigiert.(s. Anlage)
Im Anschluss wird der Haushaltsvoranschlag 2022 einstimmig ge-
nehmigt.

TOP 6: ENTLASTUNG DES VORSTANDES 
Auf Antrag der Kassenprüfer Innen wird der Vorstand en bloc mit 10 Ja-
Stimmen und 1 Enthaltung entlastet. 

TOP 7: WAHLEN 
Es stehen turnusmäßig zur Wahl: 

• 1. Vorsitzende/r: Mathias Günther wird mit 10 Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung wiedergewählt.

• Kassenwart: Thomas Thalheim wird mit 10 Ja-Stimmen und 1 
Enthaltung wiedergewählt

• Kassenprüfer/innen: Als Kassenprüfer werden en bloc und Alex-
andra Niedermeier und Christina Blaetter-Lührs mit 9 Ja-Stim-
men und 2 Enthaltungen (wieder-)gewählt.

Alle Neu- und Wiedergewählten nehmen ihr Amt an.



TOP 8: VERSCHIEDENES 
Website: Martin Tapp steigt zum Ende des Monats aus. Sandra Pirker 
(BB) führt die Homepage weiter, es muss aber noch geklärt werden un-
ter welchen Bedingungen. Es ist noch offen, ob und wie, bzw. von wem 
die Clubzeitung weiter herausgebracht wird.  
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass es unbe-
dingt erforderlich ist, eine Einwilligung für die Veröffentlichung von 
Fotos auf der Homepage oder in der Clubzeitung einzuholen. Es wird 
der Vorschlag gemacht, dies in Zukunft mit den Aufnahmeanträgen zu 
verbinden.   

Ende der Versammlung:  22.15 Uhr

Versammlungsleitung: Mathias Günther 

Protokollführerin: Christine Schröder

EINLADUNG ZUR 
MITGLIEDER- 
VERSAMMLUNG 
DES SC-OTTENSEN 
VON 1984 E.V.
Am Montag, 17. April 2023, um 20 Uhr 
Bewegungskindergarten des SCO, auf dem Schulgelände,
Mendelssohnstraße 86, 22761 Hamburg

Tagesordnung:

1. Feststellung der Anwesenheit
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung *1)
3. Jahresbericht des Vorstandes *2)
4. Bericht der Kassenprüfer:innen
5. Anträge *3)
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahlen. Zu wählen, bzw. zu bestätigen sind in diesem Jahr: 

2. Vorsitzende(r) 
Schriftführer(in) 
Abteilungsleiter(in) 
Kassenprüfer(innen)

8. Verschiedenes
 
*1) Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung siehe vorherige 
Seiten
*2) Kassenbericht und Etatplanung liegen bei der Versammlung aus 
und werden dort auf Wunsch ausgehändigt.
*3) Anträge sind spätestens 4 Wochen vor der Mitgliederversammlung 
beim Vorstand einzureichen. Alle anderen Anträge müssen als Dring-
lichkeitsanträge behandelt werden



Ihr lest gerade die neue Clubzeitung. Ihr haltet sie zwar nicht in 
Händen, aber habt sie auf dem Bildschirm. Daran hatten wir uns 
während der Pandemie ja schon gewöhnt, dass es die Papieraus-
gabe nicht mehr gab - bis auf die letzte Ausgabe von Martin. Aber 
Hauptsache es gibt wieder eine Clubzeitung!

Nachdem Martin sein Amt niedergelegt hatte, haben sich die Vor-
stände auf die Suche begeben, rumgefragt und es hat sich Sandra 
gefunden, eine Spielerin unserer Damen und Werbe-Fachfrau. Sie 
hat nicht nur unsere Internetseiten aufpoliert, sondern auch die 
Herausgabe der Clubzeitung übernommen. Super! Vielen Dank, 
Sandra!

Ansonsten verläuft die Saison 2022/23, allen Sorgen wegen einer 
Herbstwelle zum Trotz, ganz normal.

WIR HABEN MEHR TEAMS IM KINDER- 
UND JUGENDBEREICH ALS JE ZUVOR 
UND MEHR TRAINER/INNEN, CO-TRAI-
NER/INNEN UND COACHES EVER - UND 
ALLE AUS DEN EIGENEN REIHEN. FAN-
TASTISCH! ES LÄUFT!
Jetzt fehlen nur noch ein paar Schiedsrichter/innen und wir wären 
perfekt aufgestellt. Reizvoll ist in diesem Jahr die Erhöhung der 
Schierigebühren von 18,- auf 23,- Euro, so dass sich mit unserer 
erhöhten Vereinszulage von 10,- Euro, doch immerhin 33,- Euro 
für ein gepfiffenes Spiel ergeben; bei einer Doppelansetzung sind 
es somit schon 66,- Euro für vier bis fünf Stunden ‚Arbeit‘, rund um 
unseren Lieblingsball! Damit ist der Mindestlohn schon mal gesi-
chert.

Mit der Dreifeldhalle der Max-Brauer-Schule (MAX) haben wir nun 
auch endlich an den Wochenenden eine große Heimspielhalle, in 
der alle Teams von der U14 aufwärts ein zu Hause haben. Es gibt 
jetzt Heimspieltage von morgens bis abends, von W14B bis Herren-
Oberliga und vielen Zuschauer/inne/n, die die Halle laut machen 
und für tolle Stimmung sorgen. Dazu eine Cafeteria und einen 
Merchendaising Stand von Dennis, mit Hans als Verkaufsleiter. 
Ganz großes Kino!

Annette Vilwock

NEUES 
AUS DER 
BASKET-
BALL-
ABTEI-
LUNG:



Einziger Wermuthstropfen ist der Umstand, dass sich der HBV die 
Halle als Verbandshalle unter den Nagel gerissen hat, wo wir so 
lange um dieses Privileg gekämpft haben. Aber was soll’s, Hauptsa-
che wir haben dort Heimrecht!

Der Minibereich verbleibt weiterhin in der BÜLO, hat dort sein eige-
nes Reich, mit den höhenverstellbaren Körben. Selten spielen auch 
andere Teams dort und die Körbe müssen mal wieder von 2,60 m 
auf 3,05 m hoch gekurbelt werden. Alles schick! Auch dafür können 
wir Dennis nicht genug danken!

Apropos Dennis: Dennis und Jonathan trainieren und coachen zu-
sammen unsere W12 und das extrem erfolgreich!

DER HBV HAT DAHER ANGEFRAGT, OB 
WIR DIE HAMBURGER MEISTERSCHAF-
TEN DER U12 MITAUSRICHTEN WOLLEN.
Unsere 1. W12 ist in der LR führend – die 2. W12 übrigens in der Of-
fenen Runde B! – so dass wir uns sozusagen für die Ausrichtung 
dieses Großereignis qualifiziert haben. Und natürlich haben wir 
zugesagt und freuen uns am Sonntag, den 30. April 2023, auf euch 
Alle, auf viele helfende Hände beim Auf- und Abbau und der Orga-
nisation der Cafeteria und jede Menge Zuschauer/innen - Unter-
stützung in der MAX für dieses Super-Event! Großartig!

Bis dahin ist hoffentlich der digitale Spielberichtsbogen schon ganz 
normal und selbstverständlich geworden! Ja, der HBV führt zum 
1. Februar 2023 den digitalen SBB ein und erwartet von allen Ver-
einen mitten in der laufenden Saison einen fließenden Übergang. 
Häh!? Ich bin mir nicht sicher, ob wir das alle hinbekommen wer-
den, ich bin aber auch altes Eisen. Ich setze da ganz auf euch, un-
sere Jugendlichen, bzw. die Jung-Erwachsenen, die quasi mit dem 
Smartphone in der Hand geboren wurden . Für euch ist das viel-
leicht sogar spannender, als die Papierform des SBB: Alles händisch 
ausfüllen mit Kugelschreibern in vier Farben, Bögen, die dann in 
frankierte Briefumschläge gesteckt werden, die man nach dem 
Spiel in einen gelben Briefkasten werfen muss… Ja, auch die sind 
sicher bald Vergangenheit, wie die öffentlichen Telefonzellen mit 
gelbem Telefonbuch… Wer von euch kennt die überhaupt noch?! 
Aso, auch das wird irgendwie schon klappen!

Dann hat der HBV sein 75-jähriges Jubiläum gefeiert. Ganz schick 
im Opernloft am Cruise-Center in Altona. Tolle Veranstaltung und 
Tina, Philip und ich waren dabei. Es hat sich gelohnt! Bei der Gele-
genheit haben wir auch erfahren, dass der HBV nicht nur der ältes-
te Landesverband ist, sondern sogar vor dem DBB gegründet wurde.

WIR IN HAMBURG WAREN ALSO DIE 
ERSTEN ORGANISIERTEN BASKETBAL-
LER/INNEN IN (GANZ) DEUTSCHLAND! 
HAMMER!
Und am 16. Januar 2023 feiert Birgit Bewarder ihr 20-jähriges 
Dienst-Jubiläum auf der Geschäftsstelle des HBV! Sie ist also seit 
zwei Jahrzehnten, kompetent und freundlich, unsere wichtigste 
Ansprechpartnerin (seit ca. fünf Jahren zusammen mit Jule Schä-
per!) in allen Fragen rund um denBasketball-Spielbetrieb in Ham-
burg. Liebe Birgit, mach‘ bitte noch möglichst lange weiter so! Alex 
hat in unserem Namen eine kleine, sehr schöne Laudatio gestaltet, 
die dann sicher, zusammen mit den Beiträgen anderer Vereine, 
noch veröffentlicht wird.

Und ich bin auch wieder Trainerin. Nach meinen zwei einhalb Jah-
ren ‚Pandemie-Pause‘ habe ich unsere W16 übernommen. Tolle 
Mädchen, die aber noch viel lernen müssen; also genau richtig für 
mich, wenn nicht gleichzeitig der Druck bestünde, im Spielbetrieb 
bestehen zu müssen. Und da haben wir natürlich schon die ein 
oder andere deftige Niederlage erlebt.

IN DER RÜCKRUNDE HOLEN WIR
IN DER W16B JETZT ABER ZUM
GEGENSCHLAG AUS! ;-), ICH FREUE 
MICH SCHON UND BIN GESPANNT…



Überhaupt Mädchenbereich: Von der erfolgreichen W12 habe ich ja 
schon berichtet. Nachdem wir also jahrelang keine Mädchen hat-
ten – oder nur ein Mädchenteam mit Rico - hat Tina einfach wieder 
neu mit einem Mädchen Team angefangen. Sie hat darin erstens 
ihre wahre Berufung als Trainerin gefunden und zweitens haben wir 
dadurch mittlerweile sechs Mädchenteams! Kurz darauf hat näm-
lich Nora, schnell unterstützt von Dennis und Chris, den U10 Bereich 
etabliert, und hat in dieser Saison nun die kleinen Mädchen als W10 
in den Punktspielbetrieb geführt. Chris macht mit Steffen zusammen 
die M10.

SOMIT HABEN WIR NUN ALSO VON DER 
W10 BIS ZUR W16 MÄDCHENTEAMS, IN 
DER W12 UND W14 SOGAR MIT 1. UND 2. 
MÄDCHENSCHAFT!
Das ist toll und freut mich sehr, trotzdem müssen wir in der nächs-
ten Saison auch wieder verstärkt auf den Jungenbereich schauen 
– möglichst ohne den Mädchen etwas wegzunehmen! Also, wieder 
mehr Trainingszeiten, mehr Coaches, mehr… usw….

Mal schauen! Wir müssen uns sicher auch die Frage stellen, wieviel 
Wachstum wir noch wollen. Denn, wenn mich an unserem Verein, 
vor allem der SCO Basketball Abteilung, immer etwas bezaubert hat, 
dann war es eben der Umstand, dass ich (fast) alle Spieler/innen 
mit Namen kannte, zumindest aber vom Sehen, und das deshalb 
eine fast familiäre Atmosphäre unser Vereinsleben bestimmte. Das 
hat sich schon etwas geändert, (auch durch die vielen kleinen Kin-
der ;-))

ABER TROTZDEM ENTSTEHT FÜR MICH 
IMMER NOCH DER ZAUBER, WENN ICH 
Z.B. EINEN HEIMSPIELTAG ERLEBE!
Aber wie lange funktioniert das noch? 
Was macht uns aus? Darüber 
brauchen wir einen Konsens 
und eine Idee für die Zukunft 
unseres SC Ottensen Basketballs!

APROPOS ZAUBER: SO VIELE KINDER, 
JUGENDLICHE UND ERWACHSENE AUF 
UNSEREM NEUJAHRS-MIXTURNIER! 

So viele waren wir noch nie! Nach der Corona Pause wollten wohl 
alle dabei sein. Fantastisch! Denn dazwischen eine ganz entspann-
te Tina, die, mit ein wenig Unterstützung von z.B. Dimi und natür-
lich unseren Damen, alle Fäden in der Hand hatte! Ein schöner 
Turniertag, dazwischen mit Super-Bump, einer tollen Cafeteria, die 
ganz nebenbei 200,- Euro an Spenden eingebracht hat. Damit ist 
die 24-Sek.-Uhr endgültig finanziert. Großartig! Was für ein toller 
Verein!

Besser konnte das Jahr 2023 also nicht beginnen. Jetzt weiter-
hin viel Spaß in den Liga-Spielen der Rückrunde, unserer W14L die 
Daumen für die HM drücken, dann viel Spaß und Erfolg für unsere 
Ü45 bei den DM und die Ausrichtung der HM für unsere W12. Es ist 
immer was los!

Und vielleicht gibt es auch mal wieder ein Sommerfest mit Grillen… 
Wenn wir dann noch unseren Lüttencup wieder auferstehen lassen 
könnten… Ich bin sicher, das wird ein tolles Jahr, mit euch allen, 
zusammen, mit eurer Mitarbeit und Unterstützung!

FÜR DAS LETZTE JAHR MÖCHTE ICH 
MICH WIEDER VON GANZEM HERZEN 
BEIM BASKETBALL-ABTEILUNGSVOR-
STAND BEDANKEN, ALSO BEI ALEX, 
TINA, JAKOB, JULIUS UND PHILIP.
Ihr seid die Besten und ohne euch geht gar nichts! Ich freue mich 
auf 2023 mit euch! Vielen lieben Dank aber auch an euch, unsere 
Trainerinnen und Trainer, unsere Schiedsrichterinnen und Schieds-
richter, die ihr alle einen tollen Job macht, für die Kinder, Jugendli-
chen und Erwachsenen in unserem Lieblingsverein und für unseren 
Lieblingssport. Aber auch vielen Dank an alle Eltern, die ihr fahrt, 
mitanpackt, anschreibt, anfeuert und zum Schluss auch noch auf-
räumt und auffegt. Ihr seid alle toll und unersetzlich!

LET’S GO, SCO, LET’S GO!



Co-Trainerin Marta Vollbehr

WB14!
ENERGIE!
MÄDELS!
ENERGIE!

Aus der WB14B habe ich als Tinas „neue“ Co-Trainerin die Ehre vom 
Team zu berichten. Seitdem wir in der B-Runde gemeldet sind, 
läuft es viel besser, wir gewinnen endlich Spiele und haben somit 
viel mehr Energie zu kämpfen.

DIE MÄDELS ENTWICKELN SICH 
PRÄCHTIG UND MACHEN FORTSCHRITTE. 
Es macht Spaß, zuzusehen, wie sie spielen und etwas auf dem Feld 
umsetzen, was im Training geübt wurde. Im Training erscheinen 
regelmäßig 10-15 Mädels, darunter sowohl Fortgeschrittene (die 
auch in der W14L bei den Spielen manchmal aushelfen) als auch 
Anfängerinnen, die noch nie gespielt haben.

In den letzten Monaten haben wir regelmäßig an der Defense, al-
len Basics und der 5-out-Aufstellung gearbeitet. Es klappt noch 
nicht alles, vor allem die 5-out-Aufstellung, aber die Mädels haben 
eine Vorliebe zu Fastbreak entwickelt, was vor allem in den Spielen 
sichtbar wurde.

VON 6 SPIELEN IN DER HINRUNDE 
KONNTEN DIE MÄDELS 3 SIEGE FEIERN.
Dank guter Defense und ihren Fastbreaks gegen den ETV die 100er 
Punkte geknackt und mit 26:104 hoch gewonnen. Unsere Nemi, die 
den 100. Punkt gemacht hat, musste später im Training natürlich 
Kuchen ausgeben. 

Zum Abschluss dieser Season-Hälfte haben wir ein Weihnachst-
Tem-Event für die Mädels organisiert. Wir besuchten gemeinsam 
das Hamburg Towers Spiel gegen Niners Chemnitz. Die Towers ha-
ben leider an dem Tag verloren, aber die Mädels hatten richtig viel 
Spaß, die Profis anzufeuern. 

TINA UND ICH FREUEN UNS AUF DIE 
KOMMENDE RÜCKRUNDE UND AUF
UNSERE W14B, DIE WIEDER DIE HALLE
ROCKEN WIRD.



Nach den Sommerferien starteten wir unsere Trainingsroutine, und 
mittlerweile kann man mit Zuversicht sagen, dass wir zu einem rich-
tigen Team geworden sind. Unsere sportlichen Resultate sprechen 
ebenfalls dafür, zurzeit sind wir nämlich auf dem zweiten Tabellen-
platz und haben alle Chancen der Welt, die Führung zu ergreifen. 
Das ist aber nicht das Wichtigste. Am wichtigsten ist, dass viele unse-
rer Jungs selbstbewusster geworden sind, und sich mehr und mehr 
Spielzeit erarbeitet haben. Nach den Winterferien werden wir ein 
bisschen Zeit haben, uns auf die Rückrunde vorzubereiten.

UND ZU ZEIGEN, WAS WIR ALS TEAM 
ERREICHT HABEN UND NOCH
ERREICHEN KÖNNEN.

Bevor die Saison losging, wollten wir in der Leistungsrunde antre-
ten, da wir uns am liebsten mit den bestmöglichen Gegnern mes-
sen, und große Ziele vor Augen haben.

LEIDER IST 
UNS DAS
AUS BE-
STIMMTEN 
GRÜNDEN 
NICHT 
GELUNGEN. 
DOCH 
NÄCHSTE 
SAISON
GEBEN
WIR NOCH 
MAL ALLES
DAFÜR!

Trainer Dmitriy Cheremnykh & Georg Zaske 

NEUE 
HERAUS-
FORDER-
UNGEN 
FÜR DIE 
M14



Trainerinnen Melisa & Nora

GO, GO, 
GOOOO! 
DIE NEUE 
W10 SCO

DIE MÄDCHEN SIND GESTARTET! 
Nach den Sommerferien 2022 haben wir, Melisa und Nora, be-
gonnen, ein neues Mädchen-Team zu formieren und immer mehr 
neue Mädchen aufgenommen. Inzwischen haben wir eine Gruppe 
von 20 Basketball-Begeisterten, die regelmäßig trainieren und am 
Spielbetrieb teilnehmen. Glücklicherweise passt die Mannschaft gut 
in ihre Runde, so dass es bisher 2 Siege und 2 Niederlagen gab.

Es ist eine so nette Mannschaft mit unterschiedlichen Charakteren, 
die einander ergänzen und bei der jede Einzelne von den Mäd-
chen für das Team wichtig ist. Das Team findet immer mehr zu-
sammen und neue Freundschaften entstehen. 

VOM SPIEL ZUM SPIEL WÄCHST DAS 
TEAMGEIST INNERHALB DER MANN-
SCHAFT IMMER MEHR.
Auch die Eltern lernen sich immer mehr kennen, sie kommen gern 
zu den Spielen oder Feiern und überraschen uns mit ihrer Unter-
stützung und tollen Leckereien. Das ist total schön, dass man diese 
Zeit miteinander teilt. So werden die Spiele zu richtigen Ereignis-
sen, bei denen die Eltern vor Freude und Aufregung Szenenapplaus 
geben. Es trägt viel dazu bei, dass die Mädchen dabei immer an-
erkennend betrachtet werden!

Auch das Training macht allen ganz viel Spaß. Die Mädchen sind 
immer mit vollem Einsatz und Freude dabei und aus dem „Hau-
fen mit Ball“ wird immer mehr ein Basketballspiel. Das Lernen 
funktioniert unglaublich schnell und zusätzlich übt so manches 
Mannschaftsmitglied bei Trainingscamps oder auf Außenplätzen. 
Regelmäßig kann man sich von neuen Entwicklungsschritten über-
raschen lassen, die so leichtfüßig und manchmal explosionsartig 
stattfinden, dass wir nur noch staunen. Diese Entwicklung zu beob-
achten erfreut uns sehr und egal, ob Gewinnen oder Verlieren, den 
Spaß und das glückliche Leuchten in den Augen der Mädchen in 
dem ganzen Geschehen wollen wir nicht missen.

GO, GO, GO DIE NEUE W10 SCO!
WIR SIND GESPANNT, WIE ES 
WEITERGEHT…



ES GIBT NUR EINEN WAHREN VORSATZ 
FÜR DAS NEUE JAHR MEHR BASKET-
BALL! UND SO FAND DIESES JAHR END-
LICH WEDER DAS TRADITIONELLE SCO 
NEUJAHRSTURNIER STATT – GRÖSSER 
DENN JE!
Schon seit Ewigkeiten startet unser Verein ins neue Jahr mit dem 
traditionellen Mixed-Turner, bei dem Spielerinnen und Spieler aller 
Altersklassen zusammenkommen. Und nach einer kurzen Zwangs-
pause (Corona, da war ja was) standen wir am 07. Januar mit über 70 
Spielerinnen und Spielern von U12 bis Senioren in der Max-Brauer-
Halle, bereit uns nach 2023 zu shooten. 

Das Gewusel war riesig, die Halle voller Jungs und Mädels, Damen 
und Herren, eine unglaubliche Energie ... und eine dementspre-
chende Lautstärke. Aber nichts, was Tina und Dimi aus der Ruhe 
gebracht hätte, zackig waren 8 Teams zusammen gestellt, Anpffi 
und los geht‘s. Es wurde gepasst, gedribbelt, geschossen, manchmal 
auch gefoult, manche haben gewonnen, manche verloren. Letzteres 
traf vor allem auf mein Team zu, aber bei einem Turnier, das so viel 
Spaß macht, kann man auch den letzten Platz ganz gut verkraften.

WER ÜBRIGENS SCHON IMMER MAL 
WISSEN WOLLTE, OB MAN MIT ÜBER 70 
MENSCHEN BUMP SPIELEN KANN: 
DER SCO KANN. 

Auf zwei Körben zog sich die Schlange vor der Freiwurflinie einmal 
durch die ganze Halle, der Weltrekord wäre uns wahrscheinlich si-
cher gewesen. Gewinner im SCO-Superbump: Grigor (3. Herren), im 
nervenaufreibenden Finale gegen Inge (1. Damen).

Besser kann man nicht ins Basketball-Jahr 2023 starten. Und eine 
bessere Organistorin als Tina kann man sich auch nicht wünschen. 
Das größte aller Danke! Sandra Pirker

SHOOTING 
INTO 
2023: 
DAS SCO 
NEU- 
JAHRS- 
TURNIER



NEUJAHRS-
TURNIER

2023
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